
FDP – Fraktion 
im Kreistag des Landeskreis Limburg-Weilburg  

 
  Grabenstraße 43 
  65549 Limburg 
   
                                            

Limburg, den 08.08.2024 
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Herrn  
Kreistagsvorsitzenden  
Joachim Veyhelmann 
Schiede 14 
 
65549 Limburg 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Kreistagsvorsitzender, 
 
ich bitte Sie, nachfolgende Anfrage auf die Tagesordnung der nächsten Kreistagssitzung zu nehmen: 
 
Tagesordnungspunkt: Patronatserklärung der Gemeinde Löhnberg für die gemeindeeigenen 
Gesellschaften 
 
 
Vorbemerkung:  
 
Die missliche finanzielle Lage der Gemeinde Löhnberg hat vielfältige Gründe. Es ist selbstverständlich im 
öffentlichen Interesse aufzuarbeiten wie es zu den immensen finanziellen Problemen kommen konnte und wieso 
diese scheinbar so lange unbemerkt blieben.  
Im Rahmen unserer allgemeinen Recherche zu den Vorgängen in Löhnberg sind wir auf einen Internetartikel 
auf dem Portal Mittelhessen.de vom 05.08.2020 gestoßen, der eine Bürgschaft der Gemeinde Löhnberg für die 
gemeindeeigene Wohnungsbaugesellschaft in Höhe von einer Millionen Euro thematisiert. Außerdem 
verpflichtete sich die Gemeinde laut dem Artikel durch eine Patronatserklärung, die Jahresfehlbeträge der 
Wohnungsbaugesellschaft und der Immobilien GmbH auszugleichen. Dies sei auf Wunsch des 
Rechnungsprüfungsamts geschehen. Uns interessiert, welche Rolle das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises 
bei dem Vorgehen der Gemeinde Löhnberg gespielt hat und welche Information im Jahre 2020, einem Zeitpunkt 
wo das Regierungspräsidium die Aufsicht für die Hessenlasse hatte, beim Landkreis vorlagen. 
 
Wir stellen zu dem Sachverhalt folgende Fragen: 
 

1. Hat das Rechnungsprüfungsamt der Gemeinde Löhnberg empfohlen, eine Patronatserklärung 
für die benannten Gesellschaften auszustellen? 

 
2. Auf Basis welcher Überlegung, welcher Informationslage gab das Rechnungsprüfungsamt die 

Empfehlung? 
 

3. Lagen dem Rechnungsprüfungsamt die Abschlüsse der Gesellschaften vor? 
 

4. War die Empfehlung mit dem Regierungspräsidium als Aufsicht der Hessenkasse abgestimmt 
bzw. hat man sich ausgetauscht? 
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5. Ist das Rechnungsprüfungsamt hinsichtlich des Umgangs der Gemeinde Löhnberg mit ihren 

gemeindeeigenen Gesellschaften zusätzlich anderweitig beratend tätig geworden? Falls ja, in 
welchem Umfang? 

 
6. Welchen Kenntnisstand hatte das Rechnungsprüfungsamt des Landkreises über die finanzielle 

Lage der Gemeinde Löhnberg zum Zeitpunkt der Empfehlungen? 
 
 

 
Dr. Klaus Valeske  
Fraktionsvorsitzender 


